
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 12.05.2014
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer. Die Presse war nicht vertreten.

1. a) Gemeindeverbindungsstraße Oberhöfen – Mettenberg
-Straßenausbau
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Kapitel vom Ing.-Büro
Kapitel zu Gast. Die Gemeindeverbindungsstraße Oberhöfen-
Mettenberg soll auf eine Länge von ca. 660 m saniert werden.
Um eine Geschwindigkeitsreduzierung am Ortseingang zu
erhalten, könnte man mit den bereits zwei vorhandenen Bäu-
men auf der rechten Seite eine Torwirkung erzielen, indem man
zusätzlich auf die linke Seite ebenfalls zwei schlank wachsende
Bäume pflanzt.
Anhand eines Lageplans zeigte er dem Gremium die unter-
schiedlichen Straßenausbauvarianten sowie die Kosten der
unterschiedlichen Straßenausbaubreiten.
Nach einer intensiver Diskussion wurde deutlich, dass die Stra-
ße auf 5 m ausgebaut werden soll.
Es sollen keine Bäume gepflanzt werden. Mobile Elemente auf
Höhe der Ortstafel sollen die Geschwindigkeit vermindern.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Wegebaugerätege-
meinschaft Albrand mit der Durchführung des Straßenausbaus
der Gemeindeverbindungsstraße Oberhöfen-Mettenberg in
Höhe von 91.826 € für die Variante 5 m breit mit einer Trag-
schicht von 8 cm und einem Asphaltfeinbelag von 4 cm zu
beauftragen. Für die Geschwindigkeitsreduzierung sollen mobi-
le Elemente verwendet werden.
Die Baumaßnahmen werden nach den Handwerkerferien im
Sommer durchgeführt.

1. b) Geh- und Radweg Oberhöfen – 
Birkendorf, Teilstück Römerweg
-Sanierung
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Kapitel vom Ing.-Büro
Kapitel zu Gast. Der Geh- und Radweg Oberhöfen-Birkendorf
soll bis zur Gemarkungsgrenze Biberach erneuert werden.
Nach kurzer Diskussion beschloss der Gemeinderat einstimmig,
die Wegebaugerätegemeinschaft Albrand mit der Durchführung
der Sanierung des Geh- und Radweg von Oberhöfen nach Bir-
kendorf in Höhe von 37.235 € zu beauftragen.

2. Sanierung der Kanalisation - 
Johannesstraße Ost und Teilbereich Öschweg
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Schwörer vom Ing.-Büro
Schwörer anwesend. Anhand einer Power-Point-Präsentation zeig-
te er dem Gremium die Sanierungsmaßnahmen sowie die Kosten-
aufstellung der Kanäle im Öschweg und der Johannesstraße.
Das im Bereich der Kreuzung Neherstraße/Öschweg vorbereite-
te Kanalsystem besteht aus einer Mischwasserleitung und
einem Außengebietssammler, welches künftig das aus dem
Gewann „Aspenfeld“ zufließende Oberflächenwasser vom
Mischwasserkanal und dem RÜB Ortsmitte abtrennen und direkt
dem Langenstockgraben zuführen soll. Die Sanierung im
Öschweg sieht vor, die alten Mischwasserrohre durch einen
neuen Kanal zu ersetzen. Diese Sanierung ist deshalb in offener
Bauweise durchzuführen.
In der Johannesstraße wird ein neuer Mischwasserkanal eingelegt
und an die neue Rohrleitung des Öschweges angeschlossen.
Sämtliche Hausanschlüsse sind zu erneuern. Hier ist eine Neuver-
legung innerhalb des öffentlichen Straßenraumes unumgänglich.
Eine Erneuerung der Randeinfassungen und der Gehwegbelä-
ge ist bei den Kosten berücksichtigt.
Nach kurzer Diskussion, wann mit den Bauarbeiten begonnen
werden sollte, beschloss der Gemeinderat einstimmig, dem
Ingenieurbüro Schwörer den Auftrag zu erteilen die Sanierung
Johannesstraße Ost und Öschweg wie vorgeschlagen von
521.340 € auszuschreiben und fachtechnisch zu betreuen.
Die Mittel für diese Maßnahme sind im Haushalt 2014 für die
Sanierung Kanalisation in Höhe von 419.000 € und für die
Sanierung Wasserleitung in Höhe von 106.000 € eingestellt.
Die Durchführung der Maßnahmen wird nach dem Ausschrei-
bungsergebnis festgelegt. Die Anwohner werden in der Verga-
besitzung darüber informiert.

3. Eigenkontrollverordnung
- Wiederholungsbefahrung der Kanäle in Warthausen
Herr Schwörer vom Ingenieurbüro legte dar, dass das Land
Baden-Württemberg vorschreibt, dass Betreiber von öffentlichen
Kanälen verpflichtet sind, diese in einem vorgegebenen Zeit-
raum zu untersuchen.
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der
Redaktionsschluss für die Woche 22 bereits am
Dienstag, 27. Mai 2014, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.      

Der Verlag



Neue Kanäle fallen erst nach Ablauf von 15 Jahren in die Pflicht
der Verordnung. Nicht sanierte Kanäle müssen nach 10 Jahren
wieder untersucht werden.
Die letzte Wiederholungsbefahrung fand im Jahr 2000 in Wart-
hausen statt.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem Ingenieurbüro
Schwörer den Auftrag zu erteilen die Wiederholungsbefahrung in
Warthausen (ohne Teilorte) wie vorgeschlagen in Höhe von
54.814,38 € auszuschreiben und die Zustandsbewertung durch-
zuführen. Die Mittel für diese Maßnahmen sind im Haushalt
2014 eingestellt.

4. Eigenkontrollverordnung
- Kanalsanierungen in Birkenhard – 
Schadensbereiche 0 und 1
Herr Schwörer zeigte zu diesem Tagesordnungspunkt anhand
eines Lageplans, die am dringendsten zu sanierenden Haltun-
gen. Im Jahr 2009 fand eine Kanalbefahrung in Birkenhard statt.
Die Zustände der Kanäle wurden in verschiedene Schadens-
klassen eingestuft. Die Kostenaufstellung von Herrn Schwörer
bezog sich auf die dringendsten Schäden 
(0-schwerer Schaden, 1-mittelschwerer Schaden).
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem Ingenieurbüro
Schwörer den Auftrag zu erteilen die Kanalsanierung im Bereich
Birkenhard wie vorgeschlagen in Höhe von 30.654,60 € auszu-
schreiben und fachtechnisch zu betreuen.

5. Bebauungsplanverfahren „Bleicherstraße / 
Vollmerstraße – Feuerwehr“ in Biberach
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB
Hauptamtsleiterin Kästle verwies auf die Vorlage und erläuterte
diese. Die Stadt Biberach beabsichtigt, das innenstadtnähe
Gewerbegebiet „Bleicherstraße/Vollmerstraße“ umzustrukturieren.
Es soll ein neues Feuerwehrgebäude in der Bleicherstraße
errichtet werden. Die Vollmerstraße nach Norden soll verlängert
und an die Ehinger Straße angebunden werden. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass eine Beteiligung
am weiteren Verfahren gewünscht wird. Gegen den geplanten
Bebauungsplan „Bleicherstraße/Vollmerstraße (Feuerwehr)“ mit
Plandatum 27.02.2014 wurden keine Einwendungen erhoben.

6. Verschiedenes
a) Aufforstflächen im Wald
Bürgermeister Jautz  gab aufgrund einer Nachfrage in der letz-
ten Sitzung bekannt, dass die noch nicht aufgeforstete Fläche im
Wald nicht der Gemeinde gehört. Die Fläche befindet sich im pri-
vaten Besitz.

b) Straßenendausbau Schloßgut II, Bauabschnitt II 
in Warthausen
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde nachgefragt, wann der
Feinbelag im Espach in Birkenhard endlich aufgetragen wird.
Frau Hummler gab bekannt, dass nach den Arbeiten im Schloß-
gut der Feinbelag im Espach, Berggrüble, Weiherweg und in
Röhrwangen aufgetragen wird.

c) Eingrenzungen Durchführungszeiten von Baustellen
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde nahegelegt, eine zeitli-
che Begrenzung (Durchführungszeit) für die Bauarbeiten der Fa.
Albrand zu setzen. 
Bürgermeister Jautz verschaffte sich ein Meinungsbild. In die-
sem mehrheitlich hervorging, dass eine zeitliche Begrenzung
der Durchführungsarbeiten gewünscht ist.

d) Baustelle Ortseingang Birkenhard aus Richtung 
Warthausen kommend
Seitens des Gemeinderates wurde aufgrund Diskussionen in der
letzten Sitzung nachgefragt, ob der Weg bei der Baustelle am
Ortseingang Birkenhard öffentlich ist. Fußgänger wurden diesen
Weg vermehrt für Walking verwenden.
Hauptamtsleiterin Kästle gab an, dass dieser nicht ausgemarkt
sei. Im Anschluss an den öffentlichen Weg folge ein Privat-
grundstück (Wiese). 

Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 08. Mai 2014
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
OBERHÖFEN
Am Hang 1, Flst. 900/14
Im Kenntnisgabeverfahren wurde zur  Befreiung „Einbau einer 3.
Wohneinheit“ das Einvernehmen hergestellt. 

RÖHRWANGEN
Hofäckerweg 8, Flst 1129
Zum Bauantrag „Umbau des Wohnhauses, Anbau einer barrie-
refreien Wohnung und Anbau einer Garage“ wurde das Einver-
nehmen hergestellt. 

Ringstr. 25, Flst. 1107/1
Zum Bauantrag „Errichten eines Kälberstalls“ wurde das Einver-
nehmen hergestellt. 

Burgweg, Flst. 1104
Zum Bauantrag „Neubau eines Betriebsleiterwohnhauses mit
Doppelgarage“ wurde das Einvernehmen hergestellt.  

2. Verschiedenes
Es lagen keine Wortmeldungen vor. 

Freibad Warthausen – Eröffnung wird
auf den 24.05.2014 verschoben
Auf Grund der kühlen Wettervorhersage auf das
kommende Wochenende wird die Eröffnung des
Freibades auf Samstag, den 24.05.2014 verscho-
ben. Der Vorverkauf der Jahreskarten wird bis 23.05.2014
verlängert. 
Die Jahreskarten sind erhältlich beim:
Sonderposten & Service-Shop (Poststelle),
Alte Biberacher Straße 7,
jeweils vormittags von 8.30 bis 12.30 Uhr,
nachmittags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
am Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Die Abgabe der Jahreskarten erfolgt nur gegen Bezahlung.
Die verbilligten Jahreskarten kosten:
1. Jahreskarten für Erwachsene

(statt 40,00 EUR) 35,00 EUR
2. Ermäßigte Jahreskarten für

- Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren
- Schüler, Studenten, Auszubildende und
- Schwerbehinderte mit Nachweis
(statt 20,00 EUR) 17,00 EUR

3. Bei kinderreichen Familien fallen unter Vorlage des Famili-
enpasses keine Kosten für das dritte und jedes weitere Kind
an.

Soweit ermäßigte Karten (17,00 EUR) erworben werden, sind
entsprechende Nachweise beim Kauf vorzulegen.
Bürgermeisteramt

Tagesmütter und Tagesväter gesucht -
den verdienten Ruhestand sinnvoll 
und mit viel Freude  gestalten! 
Kinder sind unsere Zukunft – Helfen Sie mit !
Wir suchen Sie:
• Sie lieben die Arbeit mit Kindern, sind offen für ihre Mitmen-

schen und wollen berufstätigen Eltern und Alleinerziehende
unterstützen?

• Sie wollen von zu Hause aus arbeiten, haben kindgerechte
Räumlichkeiten, vielleicht einen Garten oder einen Spiel-
platz in der Nähe und sind zeitlich flexibel?

• Sie machen gerade eine Pause in Ihrem erlernten Beruf
oder wollen nach einer längeren Erziehungsphase nicht
zurück in Ihren alten Beruf.

• Sie  sind schon in Rente aber noch fit und haben Freude dar-
an „Opa“ und „Oma“ zu sein?

• Sie haben Lust etwas dazu zu lernen, ihre eigenen Erzie-
hungserfahrungen mit anderen zu teilen und können sich
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vorstellen die kostenlosen Fortbildungskurse in Biberach zu
besuchen, um sich als Tagesmutter oder Tagesvater zu qua-
lifizieren?

• Sie könnten Spielkameraden für das eigene Kind zu Hause
aufnehmen!

• Wo zwei Kinder spielen, kann auch noch ein drittes dazu
kommen!

Lassen Sie sich beraten:
Der Tagesmütter- und Elternverein Biberach e.V., Marktplatz 38,
Tel. 07351/15 48 48 unterstützt Tagespflegepersonen in rechtli-
chen, organisatorischen und finanziellen Fragen.
Sollten Sie bereits in diesem Bereich tätig sein (zum Aufbau eines
Netzwerks): Melden Sie sich bitte bei Frau Bärbel Fischbach,
Sachbearbeiterin für KiTa, Jugend & Senioren, Rathaus Warthau-
sen, Zi. 4, Tel. 07351/5093-49 o. fischbach@warthausen.de
Gerne bieten wir ggfl. eine Informationsveranstaltung für alle
Interessierten an. 

Noch keine Ahnung wie es nach 
der Schule weitergeht?
Wie wäre es mit einem Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)?
Mit dem FSJ bietet der Internationale Bund in Ulm seit Jahren
Jugendlichen zwischen 16 und 27 Jahren die Möglichkeiten zum
sozialen Engagement. Auch in Warthausen haben wir gute
Erfahrungen im Bereich der Schule und der Kindertageseinrich-
tungen gemacht. Eine weitere Möglichkeit sich sozial zu enga-
gieren bietet das Arbeiten im Pflege- oder Seniorenheim.
Das FSJ gibt den Jugendlichen Gelegenheit zur beruflichen Ori-
entierung und zum Ausprobieren in welchem Umfeld sie später
einmal arbeiten möchten. 
Soziales Engagement zahlt sich aus und ist im Falle von FSJ
keinesfalls „umsonst“! Die Jugendlichen erhalten für ihre Arbeit
ein „Taschengeld“ von ca. 350,- EUR. Die Kontakte, Freund-
schaften und Erfahrungen während des FSJ sind wertvoll und
prägend. Also, mach mit!
Informationen gibt es unter www.internationaler-bund.de oder
bei Frau Bärbel Fischbach, Sachbearbeiterin für KiTa, Jugend &
Senioren, Rathaus Warthausen, Zimmer 4, Tel. 07351/5093-49
oder fischbach@warthausen.de

Aufforderung zur Grund- und
Gewerbesteuerzahlung
Am 15. Mai 2014 wurden zur Zahlung fällig:
a) Grundsteuer 2. Vierteljahresrate 2014.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
b) Gewerbesteuer 2. Vierteljahresrate 2014.
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbe-
scheid.
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die
fälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Landratsamt am Montag, 19. Mai 2014, nach-
mittags nicht geöffnet
Aufgrund einer internen Veranstaltung sind am
Montagnachmittag, 19. Mai 2014, das Landrats-

amt in Biberach sowie die Außenstellen in Biberach, Riedlingen,
Laupheim und Ochsenhausen nachmittags nicht geöffnet. 
Das Landratsamt Biberach hat an diesem Montag bis 12 Uhr
geöffnet.

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Heute, Freitag, 16.05.14 ist um 18 Uhr Probe.

Unsere Jubilare in dieser Woche
21.05. Frau Barbara Baranek

Silcherweg 17
Warthausen
75. Geburtstag

22.05. Herr Alois Kruppa
Kastanienweg 2
Warthausen
82. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Die Schulanfänger der Kindertagesstätte Birkenstrolche
laden recht herzlich zur ihrer Kunstausstellung:

„Große Künstler – Riesen Kunst“
ein.
Diese ist vom 20. – 23.05.2014 im Foyer der St. Elisabeth
Stiftung - Heggbacher Werkstatt in Birkenhard ausgestellt.
Besichtigungen sind täglich von 08.00 – 16.00 Uhr und am
23.05. bis 18.00 Uhr möglich.
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Ferienprogramm 2014
für Daheimgebliebene!

Ideen haben wir jede Menge!

Malwettbewerbe, Dorfrallye, Wasserschlacht im Freibad, Lagerfeuer mit Stockbrot, sportliche
Aktivitäten, fischen, Musik machen, Zumba tanzen, Dekoratives für Garten und Haus, Themen-
tage, Ausflüge, u.v.m. 
Hierzu brauchen wir Dich/Sie! Um ein tolles und kurzweiliges Ferienprogramm auf die Beine zu
stellen, bei dem für jeden etwas geboten wird, werden viele ehrenamtliche Helfer benötigt, die
Verantwortung für einen Ferientag oder für ein paar Stunden übernehmen. 
Aufgerufen sind alle Vereine, Gruppen, Firmen aber auch Privatpersonen, Eltern, Onkel, Tanten,
Opas und Omas, die mithelfen wollen ein super Ferienprogramm für die daheimgebliebenen Kin-
der und Jugendlichen auf die Beine zu stellen. Durch kleine Unkostenbeiträge werden Deine/Ihre
Ausgaben gedeckt. 
Außerdem wollen wir „vorausschauend“ für den Jubiläums-Weihnachtsmarkt in diesem Jahr schö-
ne weihnachtliche Dekoration aus Glas, Holz, Wachs und Naturmaterialien herstellen. 
Gerne sind wir auch bei der Umsetzung von Ideen oder der weiteren Ideenfindung behilflich.
Wer gerne mitmachen möchte, sollte sich bis spätestens 31.05.2014 bei Bärbel Fischbach, Zim-
mer 4, Rathaus Warthausen oder unter fischbach@warthausen.de melden oder füllen Sie den
untenstehenden Informationsabschnitt aus und bringen Sie ihn im Rathaus vorbei.

Wir freuen uns auf ein abwechslungsreiches Programm!

                    

Sommerferienprogramm 2014
Ich mach mit! 

Name, Anschrift

_______________________________________________________________________

Tel.Nr., E-Mail-Adresse

_______________________________________________________________________

Mein Angebot, meine Idee …..

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

Wieviel Stunden werden benötigt, Ganztages-Angebot ….

_______________________________________________________________________



Sonntag, 18. Mai - Kantate
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst mit Kan-

torei, dazu Kinderkirche.
(Dekan Koepff / Pfarrer Ulrich Heinzelmann)

Dienstag,  20.05. 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 21.05. 
16.00 Uhr Generalprobe in der katholischen Kirche St. Johan-

nes Warthausen
Donnerstag, 22.05.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim Schloss-

park Warthausen
19.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 24.05.2014 - Konfirmation
18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im evang. Gemeindezen-

trum: 
neben den KonfirmandInnen und ihren Eltern ist die
ganze Gemeinde eingeladen. 
In diesem Gottesdienst wird auch das Bild zum
Konfirmationsspruch vorgestellt.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 25.05.2014
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 

in der katholischen Pfarrkirche St. Johannes Evan-
gelist Warthausen mit dem Chor CHORISMA (Lie-
derkranz Warthausen).
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Herzliche Einladung zum nächsten SENIORENKREIS am Mitt-
woch, den 28.05.2014 von 14.30 bis 17.00 Uhr. An diesem
Nachmittag wollen wir uns bunte Reisebilder und einige Episo-
den aus der Geschichte Flanderns  ansehen. Zu diesem kurz-
weiligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Wenn Sie uns einen Hinweis geben,
holen wir Sie auch mit dem Pkw ab (Pfarramt: 07351 - 13914).  

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2012 und der Haushalts-
plan für 2014 sind den Gemeindegliedern von Fr. 16. bis Fr.
23.05.2014 zur Einsichtnahme aufgelegt. Bitte vereinbaren Sie
mit dem Pfarramt dazu einen Termin: 07341 -13914.

Freitag, 16.05. um 20.00 Uhr Chorprobe 
im Franz Reichle Saal.

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen
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Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
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Röhrwangen und Herrlishöfen.

Liederkranz



Auflug
Am Samstag, den 5.7.14 macht der Liederkranz Warthausen
seinen diesjährigen Ausflug nach Schwäbisch Gmünd. An die-
sem Tag wird dem Liederkranz am Vormittag im Rahmen des
Landes-Musik-Festivals die Conradin-Kreutzer-Tafel überreicht
für das 150-jährige Bestehen des Vereins. Anschließend besu-
chen wir die Landesgartenschau. Im Bus sind noch einige Plät-
ze frei. Weitere Information bei Irmgard Weiler, Schulstr. 12, Bir-
kenhard Tel. 74556

Jugend
Am Freitag, 16. Mai treffen wir uns um 16:00 Uhr an der Schule
in Warthausen um dann gemeinsam zum Probenwochenende
auf die Burg Wildenstein bei Leibertingen zu fahren.

Musical „Max der Regenbogenritter“
Die nächsten Proben finden statt am: 
Sonntag, 18.05.14 15:00–17:00 Uhr, Probe
Freitag, 23.05.14 17:00-19:00 Uhr, Probe
Freitag, 30.05.14 16:00-18:30 Uhr, Generalprobe
Am Samstag, 31.05.14 treffen wir uns um 14:00 Uhr zur Probe.
Um 17:00 Uhr findet dann die Aufführung des Musicalʼs statt.

Aktives Orchester
Am Sonntag, 18. Mai treffen wir uns in Einheitskleidung um
11:30 Uhr im Museumshof in Biberach. 
Am Dienstag, 20. Mai findet um 20:00 Uhr die nächste Probe
statt.

Aufräum-Aktion-MV-Räume
Am Samstag, 24. Mai werden wir ab 9:30 Uhr gemeinsam unse-
re Proberäume ausmisten und aufräumen, hierzu sind alle Mit-
glieder recht herzlich eingeladen.

So. 18.05.2014 
Vorderladerpokal im Schützenhaus -ab 09:00 Uhr 

Am kommenden Sonntag den 18. Mai findet eine Wanderung
rund um die Heggbacher Mühle mit Besichtigung der Kirche
statt. Zu dieser Wanderung treffen wir uns um 13.30 Uhr an der
Raiba Warthausen und fahren dann gemeinsam zur Heggbacher
Mühle. Die Schlusseinkehr ist in der Mühle. Zu dieser Wande-
rung sind Gäste herzlich willkommen.

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 19. Mai, um 14.00 Uhr an der
Raiba. Bitte Auto mitbringen, wir fahren nach Baltringen.

Nächstes Treffen am 20. Mai um 14.00 Uhr im Heggelinhaus.
Vortrag von Frau Buttschardt über ihre Reise nach Athiopien.
Gleichzeitig Anmeldung zu unserem Ausflug auf die Burg
Hohenzollern am 17. Juni.

Jugendfußball 
E-Junioren Freitag 16.05.14
Auswärtsspiel beim SV Stafflangen
Spielbeginn:  18:00 Uhr
Treffpunkt:  17:15 Uhr Turnhalle Stafflangen

D-Junioren Samstag 17.05.14
Heimspiel gegen die SGM Ummendorf
Spielbeginn:  13:15 Uhr
Treffpunkt:    12:15 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Junioren Samstag 17.05.14
Auswärtsspiel gegen den SV Baltringen
Spielbeginn:  12:30 Uhr
Treffpunkt:    11:30 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Juniorinnen Samstag 17.05.14
Auswärtsspiel gegen SGM Bellamont
Spielbeginn:       14:30 Uhr
Abfahrt:              13:30 Uhr 

A-Juniorinnen Freitag 16.05.14
Heimspiel gegen Riedlingen
Spielbeginn:  18:30 Uhr

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 18.05.2014, 15:00 Uhr, 
Auswärtsspiel SV Eberhardzell - SVB.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 18.05.2014, 13:15 Uhr, 
Auswärtsspiel SV Eberhardzell II – SVB II.

Herrenfußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 18.05. 
Auswärtsspiel bei den Spfr. Bronnen. Spielbeginn 15.00 Uhr.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 18.05. 
Auswärtsspiel bei den Spfr. Bronnen II. Spielbeginn 13.15 Uhr.

Frauenfußball
Am Sonntag, 18.05. Heimspiel gegen die SGM Bellamont II/Rot.
Spielbeginn 10.30 Uhr.

Lust auf Tischtennis?
Die Saison 2013/14 ist für die Tischtennisabtei-
lung des TSV Warthausen sehr erfolgreich ver-
laufen. 3 Herrenmannschaften und 5 Jugend-
mannschaften nahmen am Spielbetrieb teil. Nun
laufen die Vorbereitungen für die neue Saison,
die nach den Sommerferien beginnt.
Wer Lust hat bei uns mitzuspielen, Jung oder „Jung-geblieben“,
ist herzlich im Training willkommen. Jeden Donnerstag spielen
wir in der Turn- und Festhalle, Schüler und Jugendliche ab 18:00
Uhr, Erwachsene ab 19:30 Uhr. Neben dem Spaß am Spiel ist
es natürlich das Ziel Neu- bzw. Wiedereinsteiger an den aktiven
Spielbetrieb heranzuführen und ggf. in aktive Mannschaften zu
integrieren. Dazu bieten wir in beiden Altersklassen Mannschaf-
ten in der Bezirksliga (der höchsten Liga Oberschwabens), aber
auch in Spielklassen bis zur Kreisklasse an. Also einfach mal
vorbeischauen!
Die Schüler und Jugendlichen ermitteln den Vereinsmeister des
TSV Warthausen am 24.05.2014. Hallenöffnung ist um 13:30,
Spielbeginn um 14:00 Uhr. Dazu sind auch Spieler willkommen,
die zwar noch nicht im Training mitspielen, aber wissen, „wie
man mit dem Tischtennisschläger umgeht“. Auch Zuschauer
sind herzlich willkommen. Bei den Verantwortlichen gibt es wei-
tere Infos zu Training und Spielbetrieb.
Um die Trainingsqualität, insbesondere im Jugendbereich, noch
auszuweiten, suchen wir auch Personen, die das Trainerteam
unterstützen können. Dabei denken wir gerade an ehemalige
oder aktive Tischtennisspieler aus der Gemeinde Warthausen.
Einfach beim Abteilungsleiter melden. 
Weitere Informationen zur Tischtennisabteilung können auf der
Homepage des TSV Warthausen www.tsv-warthausen.de nach-
gelesen werden.
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Abteilung Turnen 
- Kinderturnen (4 - 7 Jahre) montags in der Turn- und Festhal-
le: es sind noch Plätze frei:
Gruppe 1: 15.30 - 16.20 Uhr, Gruppe 2: 16.20 - 17.15 Uhr
- Für unser Eltern-Kind-Turnen am Montag und für das Vor-
schulturnen am Mittwoch sind wir auf der Suche nach Unter-
stützung für unsere Übungsleiterinnen. Bei Interesse bitte Kon-
takt: turnen@tsv-warthausen.de
- Rope Skipping (Seilspringen): Es sind noch Plätze frei. Anfän-
ger ab 6 Jahre treffen sich donnerstags von 18 bis 19 Uhr und
Fortgeschrittene dienstags von 19 bis 20 Uhr jeweils in der neu-
en Turnhalle. Schaut doch einfach mal vorbei.
- Fit & Fun Kids (6 - 11 Jahre): wenn ihr Lust auf Bewegungs-
spiele und Spaß in der Turnhalle habt, dann kommt doch einfach
donnerstags von 17 bis 18 Uhr in die neue Halle
Den Gesamttrainingsplan für alle Abteilungen finden Sie
unter www.tsv-warthausen.de

Verbandsrunde
Fr. 16.05. 15:00 Kreisst.2: Knaben - TC Ummendorf 1
Sa. 17.05. 14:00 Bezirksst.2: Herren 40 - TC Biberach 1
Sa. 17.05. 14:00 Staffelliga: SPG Blönried/Ebersbach-Mus-

bach 1 - Herren50
Sa. 17.05. 14:00 Verbandsst.: TA TSV Neckartenzlingen 1 -

Damen50
So. 18.05. 09:00 Bezirkskl.2: TA SpVgg Obermarchtal 1 - Her-

ren 1
So. 18.05. 09:00 Kreisst.1: Herren 2 - TC Altshausen 1
So. 18.05. 09:00 Bezirksliga: TC Tettnang 1 - Damen 1
So. 18.05. 10:00 Oberligast.: Herren 30 - TA TSG Söflingen 1

Ausflug zum Titisee!
Wir laden alle ein zu unserem Ausflug an den Titisee und Feld-
berggebiet. Wir entdecken den Titisee. Auch eine Rundfahrt mit
dem Zäpfle-Bähnle durch die romantischen Schwarzwaldtäler
und die malerische Landschaft zur Fürsatzhöhe auf 1070m ist
mit auf dem Programm.
Den Schwarzwaldsee werden wir bei einer Rundfahrt mit dem
Schiff von seiner schönen Seite sehen.
Wir fahren am Do. den 22. Mai zu unserem Ausflugsziel. Der
Fahrpreis ist für Mitglieder Euro 25,- und für nicht Mitglieder 30,-
Im Fahrpreis ist die Busfahrt sowie Bähnlesfahrt und Schifffahrt
enthalten. Auch ein Frühstück im Bus ist auch mit dabei.
Der Fahrpreis wird im Bus kassiert.
Sie können sich ab sofort beim Vorstand Franz Hipp Tel.: 07351
802272 oder bei Frau Herrmann Tel.: 07356 2165 anmelden. Die
Abfahrtzeit ist 7.25 Uhr in Oberhöfen an der Bushaltestelle, um
7.30 Uhr in Warthausen am Rathaus und um 7.35 Uhr in Bir-
kenhard bei der Raiba. Es kann jeder mitfahren. 

Heute Freitag, 16.05.2014, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Tanja Schwartz, Tel. 12773 oder 0174/3206620.

Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsleitstelle Biberach
Klare Fragen und Verhaltensanweisungen
helfen im Notfall 

Die Integrierte Leitstelle der Feuerwehr und des Rettungs-
dienstes Biberach hat seit Anfang Mai die Notrufabfrage
klar strukturiert und damit weiter verbessert. 
Plötzlich ist sie da, die Notsituation. Gesundheit und vielleicht
sogar das Leben eines oder mehrerer Menschen hängen davon
ab, dass schnellstmöglich Hilfe kommt. Da heißt es kühlen Kopf
bewahren und schnell das Richtige tun. 
Die Integrierte Rettungsleitstelle Biberach hilft sofort – schon
beim Notruf. 
Zuerst werden von der Rettungsleitstelle vom Anrufer wichtige
Grundinformationen abgefragt, das sind beispielsweise der Not-
fallort und um welche Art von Notfall es sich handelt, etwa um
einen Unfall, einen Brand oder um andere gesundheitliche Not-
fälle – auch bei Kindern. 
Je nach Situation fragen die Disponenten der Rettungsleitstelle
danach, wie viele Personen betroffen sind, wie schwer die Ver-
letzungen sind, ob die betroffenen Personen ansprechbar sind
und ob weitere Gefahren drohen. 
Der Notrufer bekommt dabei gleich professionelle und wichtige
Verhaltenstipps für die konkrete Situation, etwa wie Eltern ihrem
Kind in einer Notsituation helfen können, bis der Notarzt eintrifft
oder wie ein Herzstillstand zu erkennen ist und wie der Notrufer
in den ersten Minuten wertvolle Erste Hilfe leisten kann. Dadurch
kann die Überlebenschance dieser Patienten um das zwei- bis
dreifache erhöht werden, da bis zum Eintreffen des Rettungs-
und Notarztdienstes wertvolle Minuten vergehen können. 
Aber auch wennʼs brennt und bei Unfällen helfen die klaren Fra-
gen und Anweisungen des Disponenten in der Rettungsleitstelle
dem Notrufer, das Richtige zu tun. Selbstverständlich können die
insgesamt 17 gut geschulten Mitarbeiter der Rettungsleitstelle
mit dem Notrufer im Bedarfsfall auch in englischer Sprache kom-
munizieren.
Untersuchungen haben gezeigt, dass eine feste und immer glei-
che Struktur beim Anrufer in der Notrufsituation den Stress ver-
mindert und die Rettungsleitstelle durch immer gleiche, einfache
Fragen an den Anrufer von diesem schnell und gezielt die not-
wendigen Informationen erhält.
Der Leiter der des Rettungsdienstes, Michael Mutschler, erklärt:
„Bereits während des Gespräches werden die gewonnenen
Informationen in das Einsatzleitsystem eingegeben und per
Mausklick die nächstgelegenen Einsatzkräfte alarmiert. Auf-
grund der Einsatzmeldungen entscheidet der Disponent welche
Einsatzkräfte alarmiert werden. 
Unser Ziel ist es, die für die Einsatzentscheidung relevanten
Informationen vom Anrufer möglichst schnell zu erhalten,
dadurch Missverständnisse zu vermeiden und Einsatzkräfte von
Feuerwehr und Rettungsdienst noch zielgerichteter zu alarmie-
ren.“ Und: „Mit dieser strukturierten Notrufabfrage, die durch
eine spezielle Software in der Integrierten Leitstelle gestützt
wird, startet das DRK im Kreis Biberach ein Pilotprojekt. Die
Erfahrungen sollen im Herbst im Rahmen einer Tagung der Leit-
stellenleiter an der DRK-Landesschule Baden-Württemberg vor-
gestellt werden.

1. Bildungsbörse im BiZ 
Wenn nicht jetzt, wann dann? 
Arbeitsagentur und Bildungsträger beraten in Fragen der
beruflichen Weiterbildung 
Weiterbildung lohnt sich – egal in welchem Alter. Denn die
moderne Berufswelt ist ständig im Wandel und die rasanten
technologischen und organisatorischen Veränderungen
erfordern eine dauerhafte Anpassung und ein ständiges
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Weiterlernen. Manche freien Stellen können nicht besetzt
werden, weil entsprechend qualifizierte Arbeitskräfte fehlen.
Deshalb bietet die Agentur für Arbeit Ulm am 21. Mai 2014
von 13 Uhr bis 16 Uhr im Berufsinformationszentrum erst-
mals eine Bildungsbörse an. Dabei stellen 20 Bildungsein-
richtungen aus der Region ihre zertifizierten Bildungsange-
bote vor. Eingeladen sind nicht nur Arbeitslose, sondern
alle an Weiterbildung interessierten Arbeitnehmer. 
Die Agentur für Arbeit Ulm legt einen Schwerpunkt auf die
Fachkräftesicherung. Denn der Personalbedarf an qualifizierten
Arbeitskräften steigt in der Region weiter an. Um die Personal-
rekrutierung der Unternehmen zu unterstützen, liegt die Her-
ausforderung der Arbeitsagentur in der Erschließung und Deck-
ung des regionalen Bedarfs. Sie macht mit Anpassungsquali-
fizierungen Bewerber fit, um dem Anforderungsprofil der
Unternehmen zu entsprechen. Mit den Programmen „Initiative
zur Flankierung des Strukturwandels“ und der „Weiterbildung
Geringqualifizierter und beschäftigter Älterer in Unternehmen“
stehen weiterhin zwei Sonderprogramme für die abschlussorien-
tierte Qualifizierung von arbeitslosen Menschen und Beschäftig-
ten mit geringer Qualifikation bereit, um deren Integration
beziehungsweise Verbleib in Beschäftigung zu ermöglichen. 
Wer den ersten Schritt in Richtung Qualifizierung oder Fortbil-
dung wagen will, steht allerdings oft vor einem wahren Informa-
tionsdickicht. Noch zu wenig bekannt ist dabei, dass die Agentur
für Arbeit die persönliche Bildungsoffensive mit zahlreichen
Informationen sowie verschiedenen Fördermöglichkeiten und
Programmen unterstützen kann. Zum Beispiel mit KURSNET,
Deutschlands größter Datenbank im Bereich der beruflichen
Aus- und Weiterbildung. Oder mit vielen Info-Materialen im
Berufsinformationszentrum sowie dem Internetportal www.das-
bringtmichweiter.de.  
Aufgrund der Veranstaltung ist die allgemeine Nutzung der Medi-
en im BiZ an diesem Nachmittag nicht möglich. 

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Landleben anno dazumal – 
Offene Führung durchs Museumsdorf
Am Sonntag, 18. Mai 2014, lädt das Museums-

dorf Kürnbach um 15 Uhr zu einer kostenlosen öffentlichen
Führung rund ums „Landleben anno dazumal“ ein. 
Auf unterhaltsame und informative Weise bringt das Museums-
dorf seinen Besucherinnen und Besuchern das „Oberschwäbi-
sche Landleben anno dazumal“ näher. Wie sah der Dorfalltag
vor rund 100 Jahren aus? Wer lebte auf dem Land? Welchen
Arbeiten gingen die Menschen nach? Was für Abwechslungen
boten sich zum arbeitsreichen Landleben? Antworten auf diese
und weitere Fragen erhalten die Besucherinnen und Besucher
und zudem auch manche heiteren und spannenden Geschich-
ten darüber hinaus. Treffpunkt für die Führung ist am Eingangs-
gebäude. Die Führung ist kostenlos.
Frisch Gebackenes gibt es beim Museumsbäcker im histori-
schen Backhaus und für den größeren Hunger bereitet Fried-
helm Brand etwas Gutes in der Kürnbacher Vesperstube.

Das Landratsamt Biberach informiert
Bücherflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek
Ab Montag, 19. Mai 2014, findet in der Bibliothek/Mediothek im
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach ein Bücherflohmarkt statt.
Hier können aussortierte Bücher der Bibliothek/Mediothek güns-
tig erworben werden. Die Dauer des Flohmarktes ist von der
Nachfrage abhängig.
Die Bibliothek/Mediothek ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Mon-
tag 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag 8 bis 19 Uhr, Mitt-
woch 8 bis 13 Uhr und Freitag 10 bis 13 Uhr. 

Marketingtag 2014 am 4. Juni bei der IHK Ulm
Bei der Veranstaltung „Marketing - ein Muss für Gründer“ lernen
Existenzgründer und Jungunternehmer Mittel und Wege ken-
nen, wie sie ihr Angebot erfolgreich vermarkten können.

In vielen Beratungsgesprächen mit Gründerinnen und Gründern
wird deutlich, dass das Thema Kundengewinnung oft unter-
schätzt wird. Marketing ist weit mehr als schöne Anzeigen und
bunte Flyer. Gerade Gründer glauben aber nicht selten, dass ihr
Angebot ein Selbstläufer ist. Sie übersehen dabei, wie entschei-
dend ein systematisches und innovatives Marketing für einen
erfolgreichen Markteintritt ist.
Beim Marketingtag bieten Experten in drei Fachvorträgen pra-
xisnahe Informationen und konkrete Hilfen zu wichtigen Marke-
tingfragen an: Wie nutze ich die Markterkundung, um neue Kun-
den zu gewinnen? Wie entwickle ich ein unverwechselbares und
markantes Erscheinungsbild? Wie kann ich mit Online-Marke-
ting die Zielgruppe direkt erreichen?
Die kostenfreie Veranstaltung findet am 4. Juni um 14.00 Uhr bei
der Industrie- und Handelskammer Ulm, Olgastr. 97, statt. Das
ausführliche Programm kann unter www.ulm.ihk24.de (Doku-
ment 14686) oder unter Tel. 0731/173-250 abgerufen werden.

St. Elisabeth Stiftung 
St. Elisabeth Stiftung in Ingerkingen lädt ein
zum Tag der offenen Tür am 18.05.2014
Unser Bereich Wohnen und Begleiten Ingerkingen

und unsere Schule St. Franziskus betreuen Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene mit geistigen und mehrfachen Behinde-
rungen.
Am Sonntag, den 18.05.2014 von 13.00
– 17.30 Uhr veranstalten wir einen Tag der
offenen Tür. Hierzu sind alle großen und
kleinen Interessierten recht herzlich nach
Ingerkingen eingeladen.
Es erwarten Sie
• Fachliche Informationen (u. a. Wohnen und Kurzzeitbetreu-

ung, Ausbildung und Berufe, 2014 Jahr der Kinderrechte)
• Besichtigungsmöglichkeiten (u. a. Offene Klassenzimmer,

Wohngruppe)
• Spiel- und Mitmachangebote (u. a. Rock und Pop AG, Rol-

li-Parcours, Spielstraße)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
• Schülercafe mit Kaffee und Kuchen
• Saitenwürstchen
• Waffel-Verkauf
• Pizza-Mobil (Gustav-Werner-Schule, Ulm)
Gesonderte Hinweise:
• 13.30 Uhr Kooperatives Theater mit der Mühlbachschule

Schemmerhofen
• 14.30 u. 15.30 Uhr Führung Wohnen
• 17.00 Uhr Gemeinsames Abschlusssingen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
St. Elisabeth-Stiftung
Wohnen und Begleiten Ingerkingen
Schule St. Franziskus
Oberstadioner Straße 14, 88433 Schemmerhofen-Ingerkingen
Tel. 07356 / 303-0, www.st-elisabeth-stiftung.de

Willkommen beim 18ten Museumsfest
Am Sonntag, 18. Mai findet von 12 bis 19 Uhr im Spitalhof und
im Museum das jährliche Museumsfest statt. Der Förderkreis
Biberacher Museum e. V. hat in Zusammenarbeit mit dem Muse-
um ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm
zusammengestellt. Bei freiem Eintritt können alle Abteilungen
des Museums besucht werden. In der Weberabteilung wird an
alten Landwebstühlen gewebt. Wer möchte, kann sich auch
selbst einmal an den Webstuhl setzen, das Weberschiffchen hin-
und herschieben und so hautnah erleben wie ein Stoff entsteht.
Vorgeführt wird auch das alte Handwerk des Kamm- und Brett-
chenwebens. 
Auf unsere kleinen Gäste wartet wie immer ein buntes Pro-
gramm: Unsere Wasserwerkstatt macht das feuchte Element
zum Erlebnis. Wie jedes Jahr haben Kinder auch die Möglichkeit
Bilderrahmen selbst zu gestalten und in die Steinzeit einzutau-
chen. Darüber hinaus gibt es eine Schreibwerkstatt, in der wie
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zu Wieland`s Zeiten mit Gänsekiel und Tinte geschrieben wer-
den kann. Ein besonders Angebot in der Weberabteilung ist das
„Weben für Kinder“. Alle Eltern dürfen auch gerne mitmachen. 
Eröffnet wird das Museumsfest um 12 Uhr im Spitalhof. Zum Auf-
takt spielt die Musikkapelle Warthausen unter der Leitung von
Peter Schuck. Bühne frei heißt es ab 14 Uhr für die Kinder-Tanz
AGʼs und die „Little Cats“ des TSV Ummendorf e. V.  Der A-
Capella Männerchor „Bräschdleng“ tritt ab 15 Uhr unter der Lei-
tung von Oliver Haux auf und ab 16 Uhr zeigen die „Gum Boot
Dancers“ ihr Können,  eine ganz neue Gruppe der Jugend-
kunstschule. Von 17 bis 19 Uhr unterhält die Band E, K & L =
Erwin, Knox & Lolo die Besucher.
Ein Bücherflohmarkt im Museumsfoyer bietet von 12 bis 16 Uhr
ein umfangreiches Angebot an Literatur für Urlaub und Ferien.
Und bei der traditionellen Tombola gibt es wieder wertvolle Prei-
se zu gewinnen. Der Hauptpreis ist ein Rundflug über Biberach,
gestiftet von der Firma Auto-Peter. Über 800 weitere Preise im
Gesamtwert von rd. 4.000 € wurden von Biberacher Firmen und
städt. Einrichtungen gestiftet. Jedes zweite Los gewinnt, deshalb
sind die Lose auch innerhalb weniger Stunden ausverkauft. Der
Erlös kommt dem Museum zugute: Das Museumsfest – ein
Erlebnistag für die ganze Familie. 

Flohmarkt mit besonderem Flair 
Zum 5. Mal findet am 14. Juni 2014 ab 10.00 Uhr in Unlingen auf
dem Dorfplatz ein Flohmarkt ganz besonderer Art statt.  
Klein und fein könnte man ihn auch umschreiben. Angeboten
wird alles, was wert ist, seinen Besitzer nochmals zu wechseln.
Klein- und Kinderkleider, Spielsachen, tolle Klamotten, Haus-
haltsartikel von antik bis super modern und viele ausgefallene
Sachen...Während man gemütlich von Stand zu Stand bummeln
kann, hört man überall urige  Hintergrundmusik, die  DJ „Pipe“
auflegt. Im Pfarrhof bietet die Landjugend Unlingen warmen Mit-
tagstisch, sowie Kaffee und Kuchen. Ein Bierstand und eine
Weinlaube laden zum Verweilen ein.  
Standanmeldungen und Fragen werden per E-mail unter
flohmarkt-unlingen@web.de entgegengenommen. Anmelde-
schluss ist der 07. Juni ʻ14. Die Standgebühr beträgt 5,00 Euro!  

Obst- und Gartenbauverein Schemmerberg
Kräutervortrag mit Naturgärtner Wilfried Albrecht
Am Montag, 19. Mai, wird Naturgärtner Wilfried Albrecht im Ver-
einsheim des Obst- und Gartenbauvereins Schemmerberg (Alte
Schule, Kirchstraße 2, neben der Kirche) über Gartenkräuter
referieren. 
Von Schinkenwurz und Mädesüß bis Eberwurz und Schättele –
über 80 teils kaum bekannte (Un)-Kräuter und Duftpflanzen zum
Genießen und 1001 Rezeptideen werden präsentiert. Auf unter-
haltsame und amüsante Art lichtet der Naturgärtner fast verges-
sene Pflanzengeheimnisse für Sie und mit Ihnen. Eine Vielzahl
an duftenden Kräutern steht für alle Sinne zur Verfügung. 
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt kostet 4 Euro.
Pflanzen können im Anschluss erworben werden.

Federseemuseum Bad Buchau
18. Mai (So): UNESCO Thementag mit Museumsfest: Natur,
Mensch und Umwelt vor 5000 Jahren – die Siedlung Alles-
hausen. Von der Probenentnahme auf archäologischen Gra-
bungen über die Aufbereitung bis zur Bestimmung und Auswer-
tung der Pflanzenreste unter dem Mikroskop. Vor laufendem
Publikum präsentieren Christoph Herbig und Bettina Reicke
archäobotanische Forschungen zur Rekonstruktion steinzeitli-
cher Natur und Umwelt. 
Vor dem Museum findet eine Bewirtung durch den Lions Club
Bad Buchau statt. 
Weitere Infos: 
Federseemuseum Bad Buchau 
August Gröber Platz, 88422 Bad Buchau 
Tel.  07582/8350 
www.federseemuseum.de
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Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de

Mittelalterliche Kegelspiele
am Familiensonntag 
Am beliebten Familiensonntag am 18.
Mai wird gekegelt, was das Zeug hält.
Schon im Mittelalter war dies ein

beliebter Zeitvertreib, wenn es galt, sich etwas vom mühevollen
Alltag zu erholen. Das Kegelspiel ist eines der ältesten Spiele
überhaupt und wurde im frühen Mittelalter in der heutigen Form
entwickelt. Allerdings war nicht der sportliche Ansatz im Vorder-
grund, sondern das Wetten, weshalb das Kegelspiel als Glücks-
spiel immer wieder verboten wurde. Neben des Austestens der
eigenen Geschicklichkeit und Treffsicherheit hat man an diesem
Familiensonntag auch die Gelegenheit, viel Interessantes und
Amüsantes zum Thema Kegel zu erfahren. 

Vorankündigung: 1. Jonglier-Convention am 24./25. Mai 
bei der Bachritterburg 
Auch an diesem Sonntag werden Kegel eine wichtige Rolle
spielen, wenn es heißt: „Alles, fliegt, rollt und schwingt“. Jon-
gleure und Artisten treffen sich auf der Bachritterburg und wer-
fen, fangen, schwingen, kreisen, tricksen, tanzen und balancie-
ren. In ganz Deutschland gibt es jährlich nur ca. 30 Conventi-
ons, darunter auch eine große Convention im Olympiapark in
München. Neben vielfältigen Workshops, Jonglierspielen, Bas-
telangeboten, Shopping-Möglichkeiten und einem abendlichen
Feuerspielplatz lockt am Samstag-Abend in der Halle am Bahn-
hof eine fantastische Gala mit den modernen Gauklern, die es
mit ihrer Kunst bestens verstehen, Zuschauer und Gäste zu ver-
blüffen, zu fesseln und zu bezaubern. 

Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de
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